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Hintergrund 

 Instrumente zur „geordneten Koordination“ fehlen 

 In diesem Rahmen : „Wildwuchs“ vs. „Verhinderungsplanung“ 
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 Selbststeuerung notwendig & 
gewünscht? 

 Ziele & Wünsche der 
Kommunen? 

 Was hindert die Umsetzung? 
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 Ob koordiniert oder wild: diese „Wende“ ist direkt vor Ort 
wahrnehmbar 

  

 Koordinativ vs. Reaktiv 

Hintergrund 



 

Gliederung der Umfrage 
 

 Hintergrund  

 Beteiligung  

 Zufriedenheit 

 Offizielle Ziele 

 Zusätzliche Wünsche 

 Hemmnisse 

 Handlungsspielräume 

4 
Energiewende in Brandenburg: 
Selbst- oder fremdgesteuert? 

 

4. November 2015 

24% 

58% 

18% 

Brandenburg (11)

Bayern (26)

Sachsen-Anhalt (8)

Gesamt (45)

Rücklauf 

Online - Umfrage 

-Lausitz- 
Spreewald 
(5) 

-Havelland-
Fläming (4) 

-Oderland-
Spree (2) 

 



5 
Energiewende in Brandenburg: 
Selbst- oder fremdgesteuert? 

 

4. November 2015 

War Ihre Kommune bei der 
Aufstellung des Regionalplans 
aktiv beteiligt und konnte eigene 
Interessen einbringen? 
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Nein

Ja, wir haben aktiv an
Diskussionsrunden

teilgenommen

Ja, wir haben eine
Stellungnahme

abgegeben

Gesamt BB



Wie ist das Ergebnis der 
Ausweisung von Gebieten für die 
Windenergie im Regionalplan 
ausgefallen? 
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es wurden andere als die von uns

vorgeschlagenen Flächen in unserem

Gemeindegebiet ausgewiesen

es wurden weniger Flächen in unserem

Gemeindegebiet ausgewiesen als wir uns

vorgestellt haben

es wurden mehr Flächen in unserem

Gemeindegebiet ausgewiesen als wir uns

vorgestellt haben.

es wurden genau die Flächen in unserem

Gemeindegebiet ausgewiesen, die wir

uns vorgestellt haben

Gesamt

BB



Zufriedenheit &  
Ergebnis des Regionalplans 
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Durchschnitt:  

Gesamt: 2,92 

BB: 3,6  



Offizielle Ziele und 
zusätzliche Wünsche 
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Ja Nein

Offizielle Ziele 

ohne weitere Wünsche

davon mit weiteren

Wünschen

Offizielle Ziele 

BB Alle Beispiele 

Einzelmaßnahmen 2 5 
• 2 % Windvorrangfläche mit 22 Anlagen 
• FNP Teilplan Wind (Bauvorhaben, Sanierung, Heizungsanlagen, 

Richtlininien zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED) 

Flächenziele 2 6 • alle möglichen Flächen wurden berücksichtigt 
• Aufstellung von sachlichen TFNP 

Mengenziele 0 0 

Grobe Strategie 4 13 

Nein 3 20 

Wünsche 

Ja, ganz konkrete 

Ja, leider nicht 

umsetzbar 
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• Agroforstsysteme 
• PV auf belasteten Flächen im Außenbereich 
• Bürgerenergiegenossenschaften 
• Kooperation mit Nachbargemeinden 
• Berücksichtigung regionaler Wertschöpfung 

Nein 5 30 
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Handlungsspielräume 
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Steuerung durch BLP

Steuerung / Impulse durch aktive Bürger

keine wirkliche / effektive

Steuerungsmöglichkeiten vorhanden

Steuerung nur durch

Verhinderungsplanung

lediglich Sicherung von Wertschöpfung

möglich (z. B. durch Bürgerwindpark)

Gesamt BB



Vielen Dank 
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Nähere Informationen unter http://w3-energieflächenpolitik.de 

4. November 2015 
Energiewende in Brandenburg: 

Selbst- oder fremdgesteuert 


